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Allgemeine Geschäftsbedingungen  
der Firma Hoffmann Consulting + Controlling 

(Inh. Robert Hoffmann) 
Emmi-Welter-Str. 18, D-52064 Aachen 

 
Einzel-Training sowie Haftung 
Das Einzel-Training bezieht sich auf die schriftlich gebuchten Module (A bis F), die 
hier im einzelnen nicht mehr aufgeführt werden. Soweit in diesem Rahmen Aktien, 
Aktien-Kurse, Charttechniken, Kauf- und/oder Verkaufs-Orders, Kursentwicklungen, 
Markttrends, etc. genannt bzw. aufgezeigt werden, dienen diese nur zur 
Veranschaulichung bzw. als Beispiele. Für die Richtigkeit angegebener Werte wird 
keinerlei Gewähr bzw. Haftung übernommen. Die Nennung konkreter 
Anlagemöglichkeiten (Kauf und/oder Verkauf von Aktien) stellt unter keinen 
Umständen eine Kauf- oder Verkaufsempfehlung dar. Eine Haftung für die durch den 
Teilnehmer getätigten Börsengeschäfte wird nicht übernommen. 
 
 
Geltungsumfang 
Für die angenommenen Aufträge sind diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen für 
beide Parteien (Auftraggeber und Auftragnehmer) bindend. Abweichungen hiervon 
sind nur wirksam, wenn sie schriftlich bestätigt sind. 
 
 
Anmeldung / Zahlung 
Anmeldungen sind wirksam, wenn die Bezahlung der gebuchten Module durch 
Überweisung oder Verrechnungsscheck erfolgt. Sie erhalten dann umgehend eine 
Anmeldebestätigung und auf Wunsch einen Anreiseplan. 
Eventuelle Reise- und/oder Verpflegungskosten, die Ihnen entstehen, sind von Ihnen 
selbst zu tragen. 
 
Stornierungen / Rücktritt  
Bis zu 5 Wochen vor Beginn des Trainings können Sie kostenfrei zurücktreten. Ab 
dem 35. bis zum 15. Tag werden 50 % der gebuchten Gebühren berechnet. Bei 
einem späteren Rücktritt erfolgt keine Erstattung. 
Selbstverständlich können Sie jederzeit ohne Kosten eine/n Ersatzteilnehmer/in 
stellen. Bei Krankheit können Sie das Training zu einem späteren Termin 
wahrnehmen. 
Die vorgenannten Stornierungen bedürfen grundsätzlich der Schriftform. Es gilt der 
Poststempel bzw. bei eMails das Eingangsdatum für die Stornierung. 
Sollte aus unvorhergesehenen Gründen von Hoffmann Consulting + Controlling das 
Einzel-Training nicht durchgeführt werden können, wird Hoffmann Consulting + 
Controlling Sie davon unverzüglich in Kenntnis setzen. Es wird ein Ausweichtermin 
von beiden Parteien festgelegt. Ihr Recht auf Setzung einer angemessenen 
Nachfrist, die Sie bei einem fruchtlosem Ablauf zum Rücktritt berechtigt, bleibt 
unberührt. Schadenersatz wegen Nichterfüllung kann, soweit rechtlich zulässig, nur 
geltend gemacht werden, wenn Hoffmann Consulting + Controlling grob fahrlässig 
oder vorsätzlich gehandelt hat. Die erweiterte Haftung nach § 287 BGB ist 
ausgeschlossen. Hoffmann Consulting + Controlling hat grundsätzlich das Recht, 
Termine zum Einzel-Training auch ohne Festlegung eines Ausweichtermines 
abzusagen. In diesem Fall werden bereits gezahlte Gebühren vollumfänglich 
zurücküberwiesen. Die Geltendmachung von weiteren Schäden ist ausgeschlossen. 
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Urheberrechte 
Sämtliche Rechte an den bei dem Training übergebenen Unterlagen, einschließlich 
Veröffentlichungen, Übersetzungen, Vervielfältigungen und Nachdrucken, etc., auch 
teil- oder auszugsweise, auch in elektronischer Form, verbleiben bei Hoffmann 
Consulting + Controlling. 
 
Gewährleistung 
Soweit rechtlich zulässig, ist die Haftung von Hoffmann Consulting + Controlling, 
gleich aus welchem Rechtsgrund, auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. 
Für mittelbare Schäden, Mangelfolgeschäden oder entgangenen Gewinn besteht 
keine Haftung. Im Fall grober Fahrlässigkeit ist die Haftung auf den vorhersehbaren 
Schaden beschränkt. 
 
Schlußbestimmungen 
Sind oder werden Teile dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam, so 
wird die Wirksamkeit der übrigen Teile nicht berührt. Die unwirksame Bestimmung 
gilt einvernehmlich als durch eine solche ersetzt, die unter Berücksichtigung der 
Interessenlage den gewünschten und wirtschaftlichen Zweck zu erreichen am besten 
geeignet ist. Soweit zulässig, ist ausschließlicher Gerichtsstand für Streitigkeiten der 
Sitz von Hoffmann Consulting + Controlling. Streitigkeiten sind ausschließlich nach 
dem Recht der Bundesrepublik Deutschland zu schlichten; andere Rechtsformen, 
auch internationale, werden ausdrücklich ausgeschlossen. 
 


